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ANBIETERINFORMATION*

Die Anforderungen an eine zeitgemässe Zahn-
medizin gehen heute weit über die rein fachliche 
Behandlung hinaus. Komfort, Angstreduktion 
und ef� ziente Abläufe rücken zunehmend in den 
Fokus. Die Häubi AG, ein traditionsreiches Fami-
lienunternehmen aus Lyss (BE) mit rund hundert-
jähriger Geschichte, greift diese Entwicklung 
aktiv auf und positioniert sich mit innovativen 
Lösungen im Bereich der Lachgassedierung.

Bewährtes Verfahren neu gedacht
Die Inhalationssedierung mit Lachgas ist 

keineswegs eine neue Methode – ihre Anfänge 
reichen bis ins 19. Jahrhundert zurück. Dank 
kontinuierlicher Weiterentwicklung hat sie sich 
insbesondere in Ländern wie den USA fest im 
Praxisalltag etabliert. Auch in Europa und zu-
nehmend in der Schweiz erfährt diese Sedie-
rungsform eine wachsende Akzeptanz.

Ein zentraler Grund dafür bleibt unverän-
dert: Viele Menschen emp� nden nach wie vor 
erhebliche Angst vor zahnärztlichen Eingriffen. 
Lachgas bietet hier eine effektive Möglichkeit, 
Behandlungen deutlich angenehmer zu gestal-
ten, ohne die Ansprechbarkeit der Patienten 
einzuschränken. Gerade in der Kinderzahn-
medizin sowie bei Angstpatienten zeigt sich 
der Nutzen besonders deutlich. Studien und 
praktische Erfahrungen belegen zudem eine 
hohe Verträglichkeit und Zufriedenheit bei kor-
rekter Anwendung.

Ef� zienz und Komfort im Praxisalltag
Der Einsatz von Lachgas bringt sowohl für 

Patienten als auch für das Praxisteam spürbare 
Vorteile. Während Patienten die Behandlung 
als deutlich entspannter erleben, pro� tieren Be-
handelnde von verbesserten Arbeitsbedingun-
gen und kooperativeren Abläufen.

Die Anwendungsmöglichkeiten sind breit 
gefächert und gehen weit über die klassische 
Angstbehandlung hinaus. Lachgas kann erfolg-
reich eingesetzt werden in:
• chirurgischen Eingriffen 
• endodontischen Behandlungen 
• implantologischen Verfahren 
• sowie in der Prophylaxe 

Darüber hinaus eignet sich die Methode 
besonders für Patienten mit ausgeprägtem Wür-
gereiz, bei bestimmten Vorerkrankungen oder 
wenn eine Vollnarkose nicht angezeigt ist.

Auch betriebswirtschaftlich bietet die Lach-
gassedierung Vorteile: Der Verzicht auf einen 
Anästhesisten vereinfacht die Organisation, 
während gleichzeitig Behandlungszeiten opti-
miert und die Patientenzufriedenheit gestei-
gert werden können.

Strukturierter Einstieg 
mit der Häubi AG

Die erfolgreiche Integration von Lachgas 
in den Praxisalltag erfordert neben der passen-
den Technik auch fundiertes Know-how. Genau 
hier setzt die Häubi AG an: Sie kombiniert hoch-
wertige Geräte mit einem klar aufgebauten Schu-
lungskonzept.

Das Ausbildungssystem umfasst:
• theoretische Grundlagen 
• praktische Anwendung 
• Integration in bestehende Praxisprozesse 
• sowie technische Betreuung und Wartung 

Im Gerätebereich stehen zwei etablierte Sys-
teme zur Verfügung:
• Baldus Analog – benutzerfreundlich mit in-

tuitiver Steuerung 
• Baldus Touch – digital gesteuert mit erwei-

terten Einstellmöglichkeiten 

Persönlicher Austausch 
an der DENTAL BERN 2026

Vom 4. bis 6. Juni 2026 ist die Häubi AG 
an der DENTAL BERN präsent und stellt ihre 
Lachgaslösungen im Live-Betrieb vor. Fachper-
sonen haben die Gelegenheit, sich direkt vor 
Ort ein Bild von Technik und Anwendung zu 
machen.

Zusätzlich steht ein erfahrener Experte des 
Herstellers Baldus für individuelle Beratungs-
gespräche und Demonstrationen zur Verfü-
gung. 

Häubi AG
www.haeubi.ch

Lachgas-Fortbildungen 2026
Im Laufe des Jahres organisiert die 

Häubi AG mehrere zerti� zierte Schu-
lungen. Die Kurse � nden jeweils von 
8.30 bis 17.00 Uhr statt:

26. Mai – Kemptthal (ZH) 
15. September – Lyss (BE) 
20. Oktober – Kemptthal (ZH) 
22. Oktober – Lausanne (VD)

Lachgassedierung gewinnt in 
der Schweiz an Bedeutung
Moderne Sedierungslösungen mit der Häubi AG.

DENTAL BERN 2026

 Bestellen Sie jetzt Ihr kostenloses 
Messeticket auf www.dental2026.ch 

ERLEBEN SIE INNOVATION 
UND KOMPETENZ 
BESUCHEN SIE UNS AM 
STAND NR. G500

DONNERSTAG, 4. JUNI BIS SAMSTAG, 6. JUNI 2026

ANZEIGE

© Häubi

Anmeldung zur 
Lachgasschulung

DEXIS™ stellt das bisher fortschrittlichste Up date 
der DTX Studio Plattform vor. KI-gestützte Diagnos-
tik und nahtlose Multi-Site-Konnektivität helfen Zahn-
ärzten, Arbeitsabläufe zu optimieren, fundiertere Ent-
scheidungen zu treffen und die Patientenversorgung 
zu verbessern.

DTX Studio Clinic v4.7 bietet FDA-zugelassene 
KI-Funktionen wie intelligente Indikatoren, automa-
tisierte Behandlungsplanung und optimierte Routine-
aufgaben. Bis zu 14 diagnos tische Erkenntnisse wer-
den auf 2D-intraoralen Röntgenbildern identi� ziert, 
darunter acht neue Restaurationen. Verbesserte Karies-
Visualisierung, Knochenhöhenmessung, intelligente 
Gruppierung nach Zahn oder Kiefer und anpassbare 

Ansichten erleichtern Planung und Patientenkommu-
nikation.

Mit DTX Studio Go Sync ermöglicht DEXIS zu dem 
die sichere standortübergreifende Syn chronisation 
von Patientendaten. Neue Part nerintegrationen mit 
CephX, BeamReaders und Qlone stärken End-to-End-
Work� ows zwischen Praxis und Labor innerhalb einer 
offenen, vernetzten Plattform. 

DEXIS
www.dexis.com

KI trifft Konnektivität
DEXIS erweitert DTX Studio Plattform.


